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Pichl ist sowohl mit dem Pkw als auch mit der Bahn und dem Flugzeug her-
vorragend zu erreichen. Von München benötigen Sie mit dem Auto ca. 1 3/4 
Stunden, von Salzburg/Flughafen sind es ca. 50 Minuten Fahrzeit und die Bahn 
hält in 10 Minuten Entfernung fussläufig zum Hotel. Um Ihnen den Aufenthalt 
so angenehm und erholsam wie möglich zu gestalten, haben wir ein Rah-
menprogramm mit zahlreichen sportlichen (u.a. Langlauf mit Biathlon-Olym-
piasieger) und geselligen Aktivitäten (Rodelabend, Après-Ski, Weinprobe) 
vorbereitet. Um rund um das Hotel und in den Skigebieten mobil zu sein, orga-
nisieren wir Ihnen immer mittags und abends kostenlose Shuttles - eine der
Talstationen der Skischaukel ist zudem sehr gut zu Fuß erreichbar.

Während der gesamten Zeit in Pichl haben wir für Sie einen GJI-Ski-
lehrer zu ihrer freien Verfügung.

Hotel Pichlmayrgut
A-8973 Pichl bei Schladming · Tel. 0043/6454/7305 

E-Mail: info@pichlmayrgut.at · www.pichlmayrgut.at

Mit dem Hotel „Pichlmayrgut“ haben wir ein exklusives Haus für Sie ausge-
wählt, welches inmitten der größten Skiregion Europas liegt. 100 moderne 
Liftanlagen und mehr als 300 km Pisten laden Sie nach dem Seminar zum 
sportlichen Ausgleich und zur Erholung ein. Die nahe gelegene Ramsau zählt 
zu den schönsten Ski-Langlauf-Gebieten Europas. Falls Sie kein Skifan sind, 
bieten sich vielfältige Spaziermöglichkeiten sowie Tennis, Squash und Golf 
in hoteleigenen Anlagen oder auch Entspannung im 3000 qm großen Well-
ness- und Relaxbereich (u.a. 7 unterschiedliche Saunen). 

Für unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben wir ein begrenztes Zimmer-
kontingent zu günstigen Konditionen reservieren können: 3/4-Verwöhnpension 
im Doppelzimmer pro Person/Tag im völlig neu renovierten „Stammhaus“ 
115,-- EUR, im „Landhaus“ und „Haus Rotwild“ 132,-- EUR und im Suiten-
Trakt „Fasanerie“/“Landhaus deluxe“ 150.-- EUR. Der Einzelzimmerzuschlag 
beträgt je nach Kategorie zwischen 10,-- EUR und 14,-- EUR pro Tag. 

Ihre Zimmerreservierung bitten wir (unter Bezugnahme auf den GJI-Lehr-
gang) direkt beim Hotel vorzunehmen. Sollten Sie Fragen hierzu haben oder 
eine Beratung wünschen, stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Ver-
fügung - bitte rufen Sie uns an!

Auf Wunsch übersenden wir Ihnen gerne ein Verzeichnis mit alternativen 
Übernachtungsmöglichkeiten (4- und 3-Sterne-Hotels, Pensionen und Fami-
lienappartements) in der näheren Umgebung.

Übrigens: Gestalten Sie Ihre Anreise doch schnell und bequem. 
Günstige Flüge nach Salzburg werden von vielen Fluggesellschaf-
ten (z.B. tuifly, airberlin) angeboten. Ein Shuttle von dort ins Hotel 
organisieren wir Ihnen sehr gerne. Ski-/Sportausrüstungen können 
direkt vor Ort vergünstigt angemietet werden.
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Winterlehrgänge 2018
§ 15 FAO

Familienrecht 

Arbeitsrecht

Erbrecht

MietR/WEG/BauR/ArchitektenR

VerkR/StrafR/VersicherungsR

Januar - Februar 2017
Pichl I Schladming I Österreich

-keine Erhöhung der Hotel-/Seminarpreise-



Arbeitsrecht intensiv + kompakt Erbrecht intensiv + kompaktMietR+WEG+Bau-/ArchitektenR
Immobilienrecht

VerkR+StrafR+VersichR +
MedizinR + Haftungsrecht

Familienrecht intensiv + kompakt

Preise + Vorteile auf einen Blick

19h § 15 FAO an 5 Tagen (Di, Mi, Do, Fr, Sa) intensiv
15h § 15 FAO an 4 Tagen (z.B. Mi, Do, Fr, Sa) intensiv
12h § 15 FAO an 3 Tagen (Do, Fr, Sa) kompakt
10h § 15 FAO an 3 Tagen (Do, Fr, Sa) kompakt
auch nur einzelne Stunden und Referenten buchbar 

DI  30.01.18 | 08.45-13.00 Uhr (RA+FA Dr. Müller) 
¢  Arbeitsrecht aus Anwaltssicht
¢  Arbeitsrecht 4.0 - flexibler, dezentraler
¢  Flexibilisierung: Arbeitsinhalt, -zeit und -bedingung 

MI 31.01.18 | 15.00-18.15 Uhr (Prof. Thüsing) 
¢  Gleiches, Geheimes und Falsches im Arbeitsrecht
¢  Arbeitnehmerdatenschutz in der Praxis
¢  Gleichbehandlungspflichten und Diskriminierungsrecht reloaded
¢  Gestaltung von Arbeitsverträgen, Fallstricke und Fehler der Vertragsgestaltung

DO 01.02.18 | 14.30-18.45 Uhr (PräsLAG Mestwerdt)
¢ Das neue AÜG - Leitlinien und Weichenstellungen
¢ Aktuelle Entwicklungen im Vergütungsrecht
¢ Mehrarbeit, Mindestlohn, Sonderzahlungen und Annahmeverzug
¢ Ausübung des Direktionsrechts: Worauf ist zu achten?

FR 02.02.18 | 08.45-13.00 Uhr (RiBAG Prof. Kiel) 
¢  Rechtssichere Strukturen im Befristungsrecht
¢  Anspruch und Wahrnehmung der Rechtsprechung des BAG

SA 03.02.18 | 08.45-13.00 Uhr (Prof. Kiel + Prof. Thüsing)
¢  Das Kündigungsrecht in der Praxis
¢  Neues vom Gesetzgeber: Koalitionsverhandlungen 2017

19h § 15 FAO an 5 Tagen (Mo, Di, Mi, Do, Fr) intensiv
15h § 15 FAO an 4 Tagen (Mi, Do, Fr, Sa) kompakt
12h § 15 FAO an 3 Tagen (Do, Fr, Sa) kompakt
auch nur einzelne Stunden und Referenten buchbar

MO 29.01.18 | 08.45-13.00 (Prof. Staudinger + Hofrat Gitschtaler) 
¢  Streit ums Vermögen: Internationales Güterrecht ab 2019
¢  Streit ums Kind: Flucht ins Ausland, Abänderung ausländischer Titel 

DI 30.01.18 | 08.45-13.00 (RiinBGH a.D. Weber-Monecke)
¢  Güterrecht und sonstige vermögensrechtliche Auseinandersetzungen  
¢  Illoyale Vermögensminderung bei Trennung und Scheidung

MI 31.01.18 | 15.00-18.15 (RA+FA Dr. Hölscher) 
¢  Unternehmer FamR, ErbR und GesellschaftsR
¢  Wirtschaftliche Ver- und Entflechtung 
¢  Beraterhaftung: Das müssen Sie wissen!

DO 01.02.18 | 14.30-18.45 (Notar Dr. Reetz)  
¢  Eheverträge rechtssicher gestalten

FR 02.02.18 | 08.45-13.00 (RiBGH Schilling) 
¢  Aktuelle BGH-Rechtsprechung
¢  Ausgewählte Fragen zum Elternunterhalt 

SA 03.02.18 | 08.45-13.00 (RA+FA Hauß)  
¢ Unterhalt, VA, Bewertungen, Berechnungen
¢  Strategien von Anwalt zu Anwalt

-mit Abendvortrag Prof. Dr. Kroiß: 
Erbschleicher und Heiratsschwindler-

Abendvortrag „Erbschleicher und Heiratsschwinlder“
LtdOStA Prof. Dr. Kroiß 

Abendvortrag „Der Konktakt mit österreichischen Behörden“
PräsLG Dr. Rathgeb

ü Die ersten auf der Piste: Exklsuiv erste Bergfahrt
ü Menü bei Gebrüder Obauer
ü Rodelabend, Nachtskifahren, Hüttenabend
ü Programm mit Olympiasieger
ü Workshop zur Vertragsgestaltung
ü Weinprobe, Winderwanderung

2 BGH-Richter, 1 BAG-Richter, Notare, Professoren, Praktiker 
und viele andere als Referenten!

15h § 15 FAO an 4 Tagen (Mi, Do, Fr, Sa) intensiv
12h § 15 FAO an 3 Tagen (Do, Fr, Sa) kompakt
auch nur einzelne Stunden und Referenten buchbar 

Mittwoch, 31.01.18 | 15.00-18.15 Uhr (RA+FA Dr. Hölscher) 
¢  Unternehmer im ErbR, FamR und GesellschaftsR
¢  Wirtschaftliche Ver- und Entflechtung
¢  Beraterhaftung: Das müssen Sie wissen!

DO 01.02.18 | 14.30-18.45 Uhr (RA+FA Dr. Hölscher)
¢  Unternehmens- und Vermögensnachfolge: Richtig gestalten
¢  Vorweggenommene Erbfolge, Nießbrauch im ErbR
¢  Anwaltliche Haftung

FR 02.02.18 | 08.45-13.00 Uhr (VRiLG a.D. Krug)
¢  Erbengemeinschaft in der Praxis
¢  Vor-und Nacherbfolge in der Auseinandersetzung
¢  Grundstücke im Nachlass, Teilungsversteigerung 

SA 03.02.18 | 08.45-13.00 Uhr (Notar Dr. Reetz)  
¢ Pflichtteilssichere Gestaltungen 
¢ Erbrechtliche Bindungen und Korrekturmaßnahmen

-mit Abendvortrag Prof. Dr. Kroiß: 
Erbschleicher und Heiratsschwindler-

15h § 15 FAO an 3 Tagen (Fr, Sa, So) intensiv
10h § 15 FAO an 2 oder 3 Tagen (Fr, Sa, So) kompakt
auch nur einzelne Stunden und Referenten buchbar 

FR 26.01.18 | 13.00-18.30 Uhr (VRiLG Fleindl
¢  Aktuelle Rechtsprechung zum Wohnraummietrecht
¢  Aktuelle Rechtsprechung zum Gewerberaummietrecht
¢  Beendigung, Kündigung, Mietmängel, Betriebskosten, Schönheit 
¢  Modernisierungsmaßnahmen im Mietrecht

SA 27.01.18 | 08.30-11.15 Uhr + 17.00-19.30 Uhr 
(VRiLG Fleindl + RA+FA Dr. Hunold)
¢ Update Zivilprozess / Verfahrensrechtlichen Besonderheiten Miet- und   
 Bauprozess
¢ Schnittstellen MietR, WEG, BauR, ArchitektenR
¢ Änderungen in der Praxis durch das neue Bauvertragsrecht

SO 28.01.18 | 08.30-13.30 Uhr (RiAG Dr. Riecke)
¢  Aktuelle Rechtsprechung zum WEG
¢  Jahresabrechnung, Fehlerhafte Beschlüsse, Eigentümerversammlung,   
 Anfechtung
¢  Modernisierungsmaßnahmen im WEG

- unter Einschluss/Schnittstellen der anderen Rechtsgebiete -

15h § 15 FAO an 3 Tagen (Fr, Sa, So) intensiv
10h § 15 FAO an 2 oder 3 Tagen (Fr, Sa, So) kompakt
auch nur einzelne Stunden und Referenten buchbar 

FR 26.01.18 | 13.00-18.30 (Prof. Buck)
¢  Unfallrekonstruktion, Biomechanik
¢  Provozierte und gestellte Crashs, Versicherungsbetrug 

SA 27.01.18 | 08.30-11.15 Uhr + 17.00-19.30 
(Primar Dr. Kaulfersch + Prof. Staudinger)
¢ Sachverständige, Ärzte im Prozess
¢  Gutachter und Gutachten im Prozess
¢  Grenzüberschreitende (versicherungsrechtliche) Probleme bei Unfällen

SO 28.01.18 | 08.30-13.30 (Prof. Staudinger) 
¢  Der Personenschaden in der anwaltlichen Praxis
¢  Behandlungskosten und Schmerzensgeld
¢  Haushaltsführungsschaden
¢  Aktuell: Einführung eines Hinterbliebenengeldes in Deutschland?

- unter Einschluss/Schnittstellen der anderen Rechtsgebiete -

19 Stunden:  799,-- EUR   12 Stunden:  546,-- EUR  
15 Stunden: 683,-- EUR   10 Stunden: 455,-- EUR

zzgl. 19% MWSt inkl. aller GJI-Leistungen

§ 15 FAO + Alle Lehrgänge / Zeitstunden / Referenten frei und flexibel buchbar

GJI-Leistungen
Umfangreiche Seminarunterlagen als Nachschlagewerk in Ordnern, Sektemp-
fang, Kaffeepausen/Verpflegung, Mittagsimbiss, Teile des Rahmenprogramms, 
Skilehrer zur freien Verfügung, Seminarbetreuung, Zertifikat gem. § 15 FAO

ü	21 Jahre - Das „Original“, Balance zwischen Konzentration auf Seminarin-
 halte und erstklassigen Referenten und Entspannung in der winterlichen Berg-
 welt, Austausch- und Kontaktmöglichkeiten

ü	Günstige Flüge bis Salzburg, Hotelshuttle, Leihmöglickeit der Skiausrüstung  
 vor Ort, Skigebiet direkt vor der Tür

ü	4-Sterne-Tagungshotel mit 3.000 qm Wellness-Landschaft, 6-Gang-Abend- 
 menü (Zimmer ab 115,-- EUR mit ¾-Pension, auch für Verlängerung)

ü	Abendvortrag, Rahmenprogramm mit Biathlon-Olympiasieger, Rodel- und
 Hüttenabend, Weinprobe, Eisstockschießen

ü	Alle Lehrgänge und Referenten frei wähbar sowie einzelne Tage 
 buch-/austauschbar - flexibel in mehreren Rechtsgebieten innerhalb
  weniger Tage 15-Stunden-Verpflichtung nach § 15 FAO erreichbar

ü	Rahmenprogramm: Begleitpersonen sind herzlich willkommen!

Unsere Highlights


